
DIE SCHÖNSTEN

RADTOUREN

IN UND DURCH

  ÖSTERREICH
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DONAURADWEG. DER DONAURAD-
WEG ZÄHLT ZU DEN BELIEBTESTEN ROUTEN EUROPAS.
DURCH DIE ABWECHSLUNGSREICHE MISCHUNG AUS 
LANDSCHAFT UND STÄDTEN STRAHLT ER EINE BESON-
DERE ANZIEHUNGSKRAFT AUS.

MURRADWEG. DER WOHL LANDSCHAFT-
LICH ABWECHSLUNGSREICHSTE RADWEG IM ALPEN-
RAUM. ER FÜHRT ZU ZAHLREICHEN KULINARISCHEN 
MANUFAKTUREN UND INSPIRIERT DURCH ALPINE LAND-
SCHAFTEN WIE AUCH WEINGÄRTEN UND AUWÄLDER 
IM SÜDEN.

DRAURADWEG. VON DEN DREI ZINNEN, 
WO DIE DRAU IN SÜDTIROL ENTSPRINGT, DURCH 
OSTTIROL, KÄRNTEN, SLOWENIEN BIS NACH LEGRAD, 
WO SICH DRAU UND MUR VEREINEN. GENUSSRADELN 
SÜDLICH DER ALPEN.

SALZKAMMERGUTRADWEG. 
MEHR ALS 70 KRISTALLKLARE SEEN, MAJESTÄTISCHE 
BERGGIPFEL DER ALPEN SOWIE GESCHICHTSTRÄCHTIGE 
ORTE BILDEN DIE MALERISCHE KULISSE DIESES RAD-
RUNDWEGES.

TAUERNRADWEG. GROSSES BERG-
KINO ENTLANG SPEKTAKULÄRER HÖHEPUNKTE WIE 
DEN KRIMMLER WASSERFÄLLEN, DEM NATIONALPARK-
ZENTRUM HOHE TAUERN IN MITTERSILL ODER DER 
MOZARTSTADT SALZBURG.

 	START: Passau

 	ZIEL: Bratislava (Slowakei) bzw. Wien

 	LÄNGE: Passau – Bratislava: Nordufer 381 km, Südufer 395 km

 	SCHWIERIGKEITSGRAD: leicht

 	STRECKE: Der Donauradweg ist eben und zu 90 % verkehrsfrei. Für Familien mit 	
	 Kindern sehr gut geeignet. Durch die Wegführung auf beiden Uferseiten und  
	 zahlreiche Brücken sowie Fähren bieten sich auch gemütliche Rundtouren an.

 	ANSCHLÜSSE: Ybbstalradweg bei Ybbs/Donau, Traisentalradweg bei Traismauer, 	
	 EuroVelo 9 in Wien, Inn- und Tauernradweg über Passau, Ennsradweg und 	
	 Römerradweg in Enns

 	BESCHILDERUNG: Grüne Schilder mit weißer Schrift, in Oberösterreich R1,  
	 in Niederösterreich R6

 	www.donau-oesterreich.at

 	START: Muhr im Nationalpark Hohe Tauern/Sticklerhütte

 	ZIEL: Legrad (Kroatien)

 	LÄNGE: 453 km (361 km in Österreich, 92 km in SI und HR)

 	SCHWIERIGKEITSGRAD: leicht bis mittel

 	STRECKE: Asphaltierte und gut befestigte Radwege, schwach frequentierte  
	 Nebenstraßen, in SI/HR stärker befahrene Straßen. Nördlich von Graz bieten sich 	
	 durch die Wegführung auf beiden Uferseiten Rundtouren an.

 	ANSCHLÜSSE: Weinland Steiermark Radtour in Graz, Leibnitz und Bad Radkers-	
	 burg, EuroVelo 9 in Spielfeld und Bad Radkersburg, Drauradweg bei Legrad

 	BESCHILDERUNG: in Österreich grüne Schilder mit weißer Schrift R2 Murradweg,  
	 in Slowenien/Kroatien blaue Schilder

 	www.murradweg.com

 	START: Toblach (Italien)

 	ZIEL: Varaždin/Legrad (Kroatien)

 	LÄNGE: 510 km

 	SCHWIERIGKEITSGRAD: leicht bis mittel

 	STRECKE: Der vom ADFC mit 5 Sternen ausgezeichnete Drauradweg führt meist 	
	 entlang des Ufers auf befestigten Wegen, fallweise auf Nebenstraßen, zwischen 	
	 Völkermarkt und Maribor sind Steigungen zu bewältigen. In Osttirol und Kärnten 	
	 für Familien gut geeignet, in Slowenien etwas anspruchsvoller.

 	ANSCHLÜSSE: EuroVelo 9 in Maribor, Murradweg in Legrad

 	BESCHILDERUNG: In Kärnten grüne Schilder mit weißer Schrift R1,  
	 in Slowenien rote Schilder R3

 	www.drauradweg.com

 	START/ZIEL: Salzburg, Gmunden, Trautenfels/Stainach-Irdning -  
	 Einstieg prinzipiell überall möglich!

 	LÄNGE: 320 km, mehrere Radknotenpunkte ermöglichen Rundtouren.

 	SCHWIERIGKEITSGRAD: leicht bis mittel

 	STRECKE: Radwege und verkehrsarme Nebenstraßen, bei Teilstücken auf Bundes-	
	 straßen bieten sich alternativ Schiff- und Bahnfahrten an (Hallstätter See, Traunsee, 	
	 Wolfgangsee, Attersee).

 	ANSCHLÜSSE: Tauernradweg in Salzburg, Ennsradweg bei Trautenfels

 	BESCHILDERUNG: Grüne Schilder mit weißer Schrift, in beiden Richtungen im 	
	 Rahmen des Landesradwegenetzes (R2 in Oberösterreich, R19 in der Steiermark)

 	www.salzkammergutradweg.com

 	START: Krimml       ZIEL: Passau

 	LÄNGE: 310 km

 	SCHWIERIGKEITSGRAD: leicht bis mittel

 	STRECKE: Meist leicht bergab, nur wenige Steigungen. Etwa 70 % der Radroute 	
	 sind geteert, 95 % auf Radwegen oder verkehrsarmen Nebenstraßen.  
	 Für Familien gut geeignet ist die Variante durch das Saalachtal (über Saalfelden 	
	 und Lofer). Für die 270 km lange Tauernradwegrunde wird die Befahrung gegen 	
	 den Uhrzeigersinn empfohlen.

 	ANSCHLÜSSE: Donauradweg in Passau, Salzkammergut Radweg in Salzburg 	
	 sowie Alpe Adria Radweg ab Schwarzach.

 	BESCHILDERUNG: Grüne Schilder mit weißer Schrift, ab der Mündung der Salzach 	
	 in den Inn als Innradweg

 	www.tauernradweg.com

EUROVELO 9. EINE WAHRE GENUSSTOUR 
DURCH DEN OSTEN UND SÜDEN ÖSTERREICHS ÜBER 
NIEDERÖSTERREICH UND WIEN BIS IN DIE STEIERMARK. 
HÖHEPUNKTE: WEINBERGE, HISTORISCHE STÄDTE UND 
THERMEN.

 	START: Blansko (Tschechische Republik)

 	ZIEL: Maribor (Slowenien)

 	LÄNGE: 570 km

 	SCHWIERIGKEITSGRAD: mittel bis schwer

 	STRECKE: Der EuroVelo 9 wird auf asphaltierten und gut befestigten 
	 Radwegen geführt, fallweise auf schwach frequentierten Nebenstraßen. 
	 Alternativ zum Anstieg nach Mönichkirchen/Wechsel Radshuttle ab Aspang.

 	ANSCHLÜSSE: an Weinland Steiermark Radtour in Hartberg, Murradweg 
	 in Bad Radkersburg

 	BESCHILDERUNG: Auf der bestehenden Beschilderung der Radwege ist 
	 ein blauer Aufkleber „EuroVelo 9“ angebracht

 	www.eurovelo9.com
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 	START: Flachauwinkl

 	ZIEL: Enns

 	LÄNGE: 263 km

 	SCHWIERIGKEITSGRAD: mittel bis schwer

 	STRECKE: Radwege und Nebenstraßen, in den Nationalparks abschnittsweise	
	 noch auf Straßen, hier aber interessante Varianten und Ausweichrouten 
	 (Rauchbodenweg und Ennsbodenweg im Nationalpark Gesäuse, Hintergebirgs-	
	 radweg im Nationalpark Kalkalpen). Im Nationalpark Gesäuse zudem Radtrans-	
	 fermöglichkeiten mit Radshuttle.

 	ANSCHLÜSSE: Donauradweg in Enns, Salzkammergutradweg bei Trautenfels

 	BESCHILDERUNG: Grüne Schilder mit weißer Schrift R7 Ennsradweg

 	www.ennsradweg.com

 	START: Maloja/Engadin (Schweiz)

 	ZIEL: Passau (Deutschland)

 	LÄNGE: 520 km

 	SCHWIERIGKEITSGRAD: leicht bis mittel

 	STRECKE: Komfortable Tour quer durch die Alpen, anfangs auch Steigungen in  
	 der Schweiz, ab dem Tiroler Oberland meist flach auf Radwegen (asphaltiert) mit  
	 historischen Städten/Ausflugszielen, in Bayern/Oberösterreich vielfach eben, 	
	 abschnittsweise hügelig mit Naturschauspielen und barockem Lebensgefühl 	
	 gespickt.

 	ANSCHLÜSSE: Römerradweg, München-Venezia Radweg in Innsbruck und 	
	 Wiesing bei Jenbach

 	BESCHILDERUNG: in der Schweiz Nr. 65, in Österreich R3, in Bayern das Inn- 
	 radweg-Logo

 	www.innradweg.com

 	START/ZIEL: Neusiedl am See als Empfehlung  
	 (Rundtour, daher Einstieg prinzipiell überall möglich)

 	LÄNGE: 125 km

 	SCHWIERIGKEITSGRAD: leicht bis mittel

 	STRECKE: Durchgehend asphaltierter Radweg mit Ausnahme des Teilstücks 	
	 zwischen Weiden am See und Podersdorf am See sowie in Ungarn zwischen Balf 	
	 und Fertörakos, teilweise verkehrsarme Nebenstraßen in Ungarn. Die Rundtour 	
	 kann mit Fähren abgekürzt werden.

 	ANSCHLÜSSE: An das regionale Radwegenetz wie auch den EuroVelo 13 
	 „Iron Curtain Trail“

 	BESCHILDERUNG: B10, grüne Schilder mit weißer Schrift

 	www.neusiedlersee.com

 	START: Ybbs an der Donau, der Radweg kann in beide Richtungen befahren 	
	 werden, flussauf- und -abwärts.

 	ZIEL: Lunz am See

 	LÄNGE: 107 km

 	SCHWIERIGKEITSGRAD: leicht bis mittel

 	STRECKE: Auf asphaltierten Radwegen und ruhigen Nebenstraßen. Geeignet für 	
	 Tourenräder und Trekkingbikes, zahlreiche Kombinationsmöglichkeiten mit 	
	 weiteren Radwegen im Mostviertel.

 	ANSCHLÜSSE: Donauradweg in Ybbs an der Donau und Erlauftal-Radroute in  
	 Lunz am See

 	BESCHILDERUNG: Grüne Schilder mit der Aufschrift Ybbstalradweg

 	www.ybbstalradweg.at

 	START: Traismauer, der Radweg kann in beide Richtungen befahren werden,  
	 flussauf- und -abwärts.

 	ZIEL: Mariazell

 	LÄNGE: 111 km

 	SCHWIERIGKEITSGRAD: mittel

 	STRECKE: Bis St. Aegyd ohne gröbere Steigungen, längere Anstiege zwischen 	
	 St. Aegyd und Mariazell. Anschlüsse an zahlreiche Radwege in der Region und ein 	
	 Anschluss an den EuroVelo 9 über den Triesting-Gölsental-Radweg.

 	ANSCHLÜSSE: Donauradweg in Traismauer

 	BESCHILDERUNG: Grüne Schilder mit der Aufschrift „Traisentalweg 4“

 	www.traisentalradweg.at

ENNSRADWEG. IMPOSANTE BERGE WIE 
DER DACHSTEIN, RAUSCHENDE WILDBÄCHE UND HISTORI-
SCHE STÄDTE WIE RADSTADT, SCHLADMING ODER STEYR 
SIND WEGBEGLEITER AM ENNSRADWEG, DER DURCH DIE 
NATIONALPARKE GESÄUSE UND KALKALPEN FÜHRT.
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INNRADWEG. VON DEN GIPFELN DER 
ALPEN QUER DURCH TIROL INS HÜGELLAND BAYERNS 
BIS ZU DEN AULANDSCHAFTEN OBERÖSTERREICHS 
BIETET DER INNRADWEG EINE ABWECHSLUNGSREICHE 
REISE DURCH 3 LÄNDER.
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NEUSIEDLER SEE RADWEG. 
SONNE, STRAND UND SEE, VIELE EINZIGARTIGE 
GENUSS-PUNKTE UND UNZÄHLIGE KULTURHIGHLIGHTS 
AM NEUSIEDLER SEE. HIER LÄSST ES SICH GENUSSVOLL 
IN DIE PEDALE TRETEN.
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 	START/ZIEL: Leibnitz als Empfehlung  
	 (Rundtour, daher Einstieg prinzipiell überall möglich)

 	LÄNGE: 403 km

 	SCHWIERIGKEITSGRAD: leicht bis mittel

 	STRECKE: Tourenräder oder E-Bikes sind empfehlenswert. In der Oststeiermark 	
	 und rund um Graz immer wieder kurze Steigungen, im Süden gemütlich, 	
	 im Schilcherland wieder hügeliger.

 	ANSCHLÜSSE: EuroVelo 9 in Hartberg und Spielfeld, Murradweg in Graz und  
	 Bad Radkersburg

 	BESCHILDERUNG: Grüne Schilder mit weißer Schrift wie alle Landesradwege plus 	
	 Zusatzbeschilderung mit Weinland Steiermark Radtour-Logo

 	www.steiermark.com/weinlandradtour

WEINLAND STEIERMARK 
RADTOUR. WEIN- UND APFELGÄRTEN BIETEN 
KULINARISCHE GENÜSSE, GRAZ VIEL KULTUR UND
DESIGN UND DAS THERMEN- & VULKANLAND 
HEISSE QUELLEN ZUM ENTSPANNEN.
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TRAISENTAL-RADWEG. ENTLANG 
DER STRECKE BEZAUBERN ABWECHSLUNGSREICHE 
LANDSCHAFTEN: VON MILD BIS WILD, VON SANFTEN 
HÜGELN SÜDLICH DER DONAU BIS HINAUF IN DIE 
IMPOSANTE BERGWELT DER MOSTVIERTLER ALPEN.
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YBBSTALRADWEG. FAMILIENFREUND-
LICH, GENUSSREICH, BESONDERS SICHER UND ABWECHS-
LUNGSREICH: DER YBBSTALRADWEG. IN SEINEM HERZ-
STÜCK FOLGT ER EINER EHEMALIGEN BAHNTRASSE DURCH 
SCHLUCHTEN UND ÜBER BRÜCKEN BIS LUNZ AM SEE.
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RAD & BAHN
Rad- und Bahnfahren passen in Österreich 
bestens zusammen: In den meisten Nah- und 
Fernverkehrszügen sowie einigen Postbus-
sen können Fahrräder gegen einen Aufpreis 
mitgenommen werden. Viele Radwege sind 
zudem so konzipiert, dass sie mit dem Zug er-
reichbar oder abkürzbar sind. Überdies bietet 
die ÖBB an, Fahrräder von zu Hause abzuho-
len und direkt an das Reiseziel zu liefern oder 
bequem über die Nacht in Euronight-Zügen 
mit dem Fahrrad anzureisen. Auch die regio-
nalen Verkehrsverbünde verfügen über zahl-
reiche Mobilitätsangebote. Rad und Bahn – 
einfach eine gute Kombination.

BETT & BIKE
Österreich mit dem Rad zu erleben, wird  
einem durch die vielen fahrradfreundlichen 
Gastbetriebe besonders leicht gemacht. 
Schon mehr als 400 Unterkünfte wurden mit 
dem Bett+ Bike-Gütesigel des Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad Clubs/ADFC ausgezeich-
net. Egal, ob authentischer Gasthof oder 
komfortables Vier-Stern-Haus: Die Bett+ Bi-
ke-Betriebe sind nicht nur bestens auf die Be-
dürfnisse von Radfahrern eingestellt, sondern 
auch ideale Ansprechpartner für lohnende 
Tourenvorschläge oder Tipps für Sehens-
würdig keiten unterwegs.
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www.bike-holidays.com

#myPlace2Bike

www.bike-holidays.com

#myPlace2Bike

DEIN PREMIUM
BIKE-URLAUB

Rad & Bahn, die perfekte Kombination

Bett+Bike-Betriebe sorgen für Qualität

www.radtouren.at  31  Info: +43 / 316 / 4003-0

BETT+BIKE-GASTGEBER
Österreich mit dem Rad zu erleben wird einem durch 
die unzähligen fahrradfreundlichen Gastbetriebe be-
sonders leicht gemacht. Egal ob gemütlicher Gasthof 
oder komfortables Vier-Stern-Haus: Die vom ADFC 
(Allgemeiner Deutscher Fahrrad Club) mit dem Bett+ 
Bike-Gütesiegel ausgezeichneten Betriebe sind nicht 
nur bestens auf die Bedürfnisse von Radfahrern ein-
gestellt, sondern auch ideale Ansprechpartner für 
lohnende Tourenvorschläge oder Tipps hinsichtlich 
Sehenswürdigkeiten.

Knapp 700 Unterkünfte tragen mittlerweile dieses 
Gütesiegel. Diese Gastgeber heißen Radurlauber 
auch für nur eine Nacht willkommen, bieten sichere 
Abstellplätze für die Räder, eine Trockenmöglichkeit 
für die Kleidung, und am Morgen gibt es ein reich-
haltiges Radler-Frühstück. 

Zudem helfen die Gastgeber bei kleinen Pannen mit 
Werkzeug aus oder stellen auch den Kontakt zum 
nächsten Fahrradhändler her.

Hier geht’s zu den besten Radgastgebern Österreichs:
www.radtouren.at/radgastgeber

REISEIDEEN
Die Natur als ständige Wegbegleiterin, Österreich 
mit seiner reichen Kultur und Kulinarik entdecken. 
Radfahren ist wahrlich ein Erlebnis für alle Sinne. 
Ob zügig oder gemütlich, flach oder hügelig, ent-
lang von Flüssen oder in den Bergen: In Österreich 
findet jeder Genussradler sein Glück. Zahlreiche 
hunderte Kilometer lange Radwege ziehen sich 
durch die schönsten Naturlandschaften – vorbei an 
den sehenswertesten Städten des Landes. Eine Rad-
tour durch Österreich hat wahrlich viel zu erzählen.

Warum trägt die Wachau Pastell und wo gibt es 
die beste Mozarttorte in Salzburg? Tipps zu den 
leckersten Eissorten oder besonders erfrischenden 
Radtouren und persönliche Erfahrungen, die an den 
Radwegen gemacht wurden, gibt es im Blog von 
Radtouren in Österreich.

Eine weitere Möglichkeit, sich über die schönsten 
Raderlebnisse zu informieren, bietet der Newsletter 
von Radtouren in Österreich. Begeisterte Radfahrer 
erhalten darin die besten Tipps rund ums Radfahren 
in und durch Österreich.

Nähere Infos dazu auf www.radtouren.at

EUROPA PER RAD 
ENTDECKEN
Mittlerweile 17 Fernradwege, welche durch ganz 
Europa führen und so den Kontinent verbinden, 
bilden das EuroVelo-Netz. Dieses Radfernroutennetz 
wurde 1995 von der Europäischen Radfahrerver-
einigung gegründet und verbindet die schönsten 
Regionen in ganz Europa. 

Im Herzen Europas gelegen, führen natürlich auch
durch Österreich einige dieser EuroVelo-Routen. 
Insgesamt fünf verschiedene EuroVelo-Radrouten 
sind es bereits, die alle EuroVelo-Freunde durch 
Österreich leiten. Diese werden auf Abschnitten 
des Donauradweges, des Tauernradweges, 
des Alpe Adria Radweges, des Drauradweges, 
des Thermenradweges, des Murradweges oder 
des Ennsradweges geführt. Weitere wie der Radweg 
Wien-Breclav, der Raabtalradweg oder der Rastland-
radweg bilden in Kombination mit den genannten 
großen Radwegen die Basis für das EuroVelo-Fern-
radroutennetz in Österreich.

Weitere Informationen zum EuroVelo-Radfernrouten-
netz finden Sie auf www.radtouren.at/eurovelo

Ö-RADROUTEN & 
LEITSYSTEME
Das neu entwickelte Österreich-Hauptradrouten-Netz
ist ein Radroutennetz, das die Bundesländer Öster-
reichs auf den attraktivsten Routen miteinander ver-
bindet. Sämtliche Österreich-Hauptradrouten führen
auf bestehenden Radfernwegen wie dem Donau-,
Inn-, Tauern-, Mur- oder Drauradweg, um nur einige 
wenige zu nennen.

Durch die Verknüpfung dieser schönsten Radwege
Österreichs wird die Möglichkeit geboten, eine 
Radreise – wie lang sie auch immer sein möge – 
auf sicheren, komfortablen und auch landschaftlich 
attraktiven Routen zu planen und zu erleben. Ob 
man Flussradwege liebt oder die Weinbaugebiete 
Österreichs kennenlernen möchte – hier findet jeder 
seine Tour.

Die Umsetzung des Österreich-Hauptradrouten-
Leitsystems startete mit 2020 und wird sukzessive 
von den Bundesländern gemeinsam umgesetzt. So 
steht einer Entdeckungsreise durch Österreich nichts 
mehr im Wege. 

Nähere Infos dazu auf www.radtouren.at

VIA CLAUDIA AUGUSTA. 
ENTLANG DER RADROUTE VIA CLAUDIA AUGUSTA 
WIRD DER URALTE KULTUR- UND HANDELSWEG DES 
RÖMISCHEN REICHES ZWISCHEN DER DONAU UND 
DER ADRIA WIEDER LEBENDIG.

ALPE ADRIA RADWEG. IN EINER 
WOCHE AUF BESTEHENDEN RADWEGEN VON SALZ-
BURG DURCH DEN NATIONALPARK HOHE TAUERN IN 
DEN SÜDEN NACH KÄRNTEN UND ÜBER DIE GRENZE 
ÖSTERREICHS NACH ITALIEN BIS AN DIE ADRIA.
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RÖMERRADWEG. AUF DEM DRAHTESEL 
IN DIE RÖMERZEIT – EIN BAYERISCH-ÖSTERREICHISCHES
GESCHICHTS-RADELN: VON PASSAU ÜBER DAS INN-
VIERTEL UND DEN ATTERSEE BIS NACH ENNS AN DIE 
DONAU.
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THAYARUNDE. „GENUSSRADELN“ LAUTET 
DIE DEVISE IM RADPARADIES THAYALAND IM NÖRD-
LICHEN WALDVIERTEL. RADELN AUF EHEMALIGEN 
BAHNTRASSEN IST BESONDERS BEI FAMILIEN BELIEBT.

RAD UND BAHN.
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Rad- und Bahnfahren passen in Österreich bestens zusammen:
In den meisten Nah- und Fernverkehrszügen sowie einigen Postbus-
sen können Fahrräder gegen einen Aufpreis mitgenommen werden. 
Ergänzend dazu werden auf einigen Radwegabschnitten wie bei-
spielsweise Passübergängen an der Via Claudia Augusta oder dem 
EuroVelo 9 Shuttle-Dienste angeboten.

Viele Radwege sind zudem so konzipiert, dass sie mit dem Zug 
erreichbar oder abkürzbar sind. Überdies bietet die ÖBB an, Fahr-
räder von zu Hause abzuholen und direkt an das Reiseziel zu liefern 
oder bequem über die Nacht in EuroNight-Zügen mit dem Fahrrad 
anzureisen. 

Auch die regionalen Verkehrsverbünde verfügen über zahlreiche 
Mobilitätsangebote. Rad und Bahn – einfach eine gute Kombination.

www.anachb.vor.at	 www.oebb.at

 	START: Passau

 	ZIEL: Enns

 	LÄNGE: 242 km

 	SCHWIERIGKEITSGRAD: mittel

 	STRECKE: Entlang von Gewässern auf asphaltierten oder gut befestigten  
	 Radwegen, im Innviertel zumeist auf Güterwegen und Nebenstraßen, kaum 	
	 Steigungen. Für alle Räder und Familien geeignet. In Kombination mit dem 	
	 Donauradweg wunderschöne Rundstrecke möglich.

 	ANSCHLÜSSE: Donau-, Inn-, Tauern- und Salzkammergutradweg

 	BESCHILDERUNG: Grünweiße Schilder mit dem Römerhelm in beiden Richtungen, 	
	 R6 in Oberösterreich.

 	www.roemerradweg.info

 	START: Donauwörth (Deutschland)

 	ZIEL: Altino bei Venedig oder Ostiglia am Po (Italien)

 	LÄNGE: 753 km

 	SCHWIERIGKEITSGRAD: mittel bis schwer

 	STRECKE: Auf asphaltierten und geschotterten Radwegen sowie Nebenstraßen.	
	 Von der Donau bis Schongau eben, durch das Allgäu sanft hügelig. In Tirol  
	 Steigungen, vom Reschenpass bis Trient meist bergab. Nach Altino über einige 	
	 Anhöhen, nach Ostiglia eben. Rad-Shuttle über alle 6 Pässe.

 	ANSCHLÜSSE: Donauradweg in Bayern

 	BESCHILDERUNG: In Deutschland weiße Schilder mit den Bögen der Via Claudia, 	
	 in Österreich Schilder und Bodenmarkierung.

 	www.viaclaudia.org

 	START/ZIEL: Waidhofen/Thaya oder Göpfritz als Empfehlung  
	 (Rundtour, daher Einstieg prinzipiell überall möglich)

 	LÄNGE: 111 km

 	SCHWIERIGKEITSGRAD: leicht bis mittel

 	STRECKE: Startend in Göpfritz weist die Strecke ein leichtes Gefälle auf und ist 	
	 durchgehend asphaltiert. Ab Raabs/Thaya kommt es zu leichten Steigungen mit 	
	 kurzen, nicht asphaltierten Abschnitten. Der Teil in CZ führt teilweise auf  
	 befahrenen Landstraßen. Die Etappen auf den ehemaligen Bahntrassen sind 	
	 familientauglich.

 	BESCHILDERUNG: Schilder mit der Aufschrift Thayarunde

 	www.thayarunde.eu

 	START: Salzburg

 	ZIEL: Grado (Italien)

 	LÄNGE: 410 km

 	SCHWIERIGKEITSGRAD: mittel

 	STRECKE: Strecke hügelig bis flach, im Abschnitt Schwarzach/St. Veit – Böckstein 	
	 anspruchsvoller mit einigen Steigungen. Die Radroute ermöglicht unter 	
	 Einbindung des acht Kilometer langen Eisenbahn-Tauerntunnels die Überquerung 	
	 der Alpen ohne große Steigungen.

 	ANSCHLÜSSE: Tauernradweg bei Schwarzach, Drauradweg bei Spittal

 	BESCHILDERUNG: Mit dem Alpe Adria Radweg Logo auf bestehendem  
	 Beschilderungssystem im Salzburger Land, Kärnten und Italien

 	www.alpe-adria-radweg.com

Donauradweg bei Feldkirchen Graz mit dem Schlossberg im Hintergrund Radbrücke bei Puch Weissenstein

Unterwegs in NassereithRastplatz MettmachUnterwegs bei Spittal an der Drau Unterwegs in Pfaffenschlag Zahlreiche Mobilitätsangebote stehen zur Verfügung

Am Mondsee in Loibichl Blick vom Müllnersteg auf die Altstadt von Salzburg Unterwegs in der Südsteiermark

Am Badeteich in Burgau im Thermenland SteiermarkAuf der Steinbrücke in SchwazUnterwegs im Nationalpark Gesäuse Entlang des Schilfgürtels am Neusiedler See Ybbstalradweg in Lunz am See Abkühlung am Traisental-Radweg

radtouren.at

RADTOUREN 
IN ÖSTERREICH.

Die schönsten 

Radtouren entlang 

von Flüssen, zu roman-

tischen Seen und durch

verführerisch schöne 

Weinregionen.

RADTOUREN IN ÖSTERREICH
GF durch Steirische Tourismus und Standortmarketing GmbH - STG

St.-Peter-Hauptstraße 243 | 8042 Graz
T +43 316 4003-0 

info@radtouren.at | www.radtouren.at 
www.fb.com/Radtouren.Oesterreich 

#radtoureninösterreich



Donauradweg / 381 – 395 km
Murradweg / 453 km
Drauradweg / 510 km
Salzkammergutradweg / 320 km
Tauernradweg / 310 km
Weinland Steiermark Radtour / 403 km
Ennsradweg / 263 km
Innradweg / 520 km
EuroVelo 9 / 570 km
Neusiedler See Radweg / 125 km
Ybbstalradweg / 107 km
Traisental-Radweg / 111 km
Alpe Adria Radweg / 410 km
Römerradweg / 242 km
Via Claudia Augusta / 753 km
Thayarunde / 111 km

LEGENDE

IMPRESSUM: Herausgeber: GF durch Steirische Tourismus und Stand-
ortmarketing GmbH - STG / Radtouren in Österreich, 8042 Graz, 
Titelbild: © SalzburgerLand/Markus Greber, Fotonachweis: Archiv der 
Radtouren in Österreich-Mitglieder, Gestaltung: ga-service.at, Druck: 
Seebacher GmbH, © Outdooractive Kartografie: Geoinformationen 
Outdooractive, 1996–2017 here. All Rights reserved. © Open-Street-
Map (ODbL) – Mitwirkende (www.openstreetmap.org/copyright), 
Stand: März 2022. Trotz sorgfältiger Bearbeitung wird keine Haftung für 
etwaige Fehler übernommen. Alle Angaben sind ohne Gewähr.

PROSPEKTBESTELLUNG

Dürfen wir Ihnen Informationsbroschüren zusenden?

RADTOUREN IN ÖSTERREICH
GF durch Steirische Tourismus und Standortmarketing GmbH - STG
St.-Peter-Hauptstraße 243 | 8042 Graz
T +43 316 4003-0 
info@radtouren.at | www.radtouren.at 
www.fb.com/Radtouren.Oesterreich 
#radtoureninösterreich

HINWEIS: Klarstellend wird festgehalten, dass unter „…radweg“ 
bzw. „…radtour“ jener Weg zu verstehen ist, der Radfahrern entlang 
des angeführten Flusses bzw. durch die angegebene Region zur 
Verfügung steht. Es wird aber ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass Teile der Wege auch von anderen Verkehrsteilnehmern genutzt 
werden und zwar sowohl mit Kraftfahrzeugen als auch zu Fuß. 
Weder Radtouren in Österreich noch die angeführten Partner, 
Landestourismusorganisationen oder Verbände haften hinsichtlich 
der beschriebenen Wege, weder für eine bestimmte Beschaffenheit 
bzw. einen bestimmten Zustand derselben, noch für deren Befahr-
barkeit. Die Benützung sämtlicher Wege und Strecken erfolgt auf 
eigene Gefahr und in Eigenverantwortung; vor allem unter Berück-
sichtigung der jeweils vorherrschenden Witterungsbedingungen
und -verhältnisse.

RAD-REISEIDEEN

Auf den schönsten Radtouren in Österreich nimmt man nicht nur die 
Naturpracht des Landes im eigenen Rhythmus auf, sondern taucht 
auch in eine besondere europäische Geschichte ein, die seit jeher 
von der Lage im Herzen Europas geprägt ist. Die zum Teil auch 
grenzüberschreitenden Touren entlang von Flüssen, Weingärten und 
Seenlandschaften sowie vorbei an imposanten Gipfeln und Berg-
kulissen bieten eine landschaftliche Vielfalt, die in Europa 
ihresgleichen sucht.
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Donauradweg mit Blick auf Krems
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Am Mondsee in Loibichl

Radfahren am Attersee
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